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Paushalt ibrer Dienftherrn ober Arbeitgeber yu gehiren, folder zeitweiliger Aufents
haltsort af8 wefentlichec Wobhnort gelten.

§ 2.

LWollen fig in ben enwibnten Fillen tie Brautleute von cinem anbern
Pfarrer, al8 tem, burd) welden nmady § 1 bie Tramung erfolgen onnen foff,
trauen laffen, fo foll ibmen audy bdied bejiiglid) gegen bie biesfall8 beftehende ges
feplihe Dispenfationsabgalbe geftattet fein, jebod) nidt cher, af8 naddem fie ein
amtliges Seugnif (Dimifforiale) von bem juftindigen Pfareer im Wobhnorte ber
PBraut bavilber beigebradyt haben, baf fie gebirig aufgeboten worben find ober
megen bte8 Aufgebotes Didpenfation erfangt haben und vaf fein Chehinternif Hers
vorgetreten ift, aud) baf fie die Stolgebiihren an biefen Pfarrer und nidyt minder
vie erwibnte gefelide Didpenjationdabgabe, joweit folde in tem betreffenben
Gtaate beftebt, entridytet Haben.

Diefed wird Hiermit gur ffentlihen Kenntnif gebradyt.

Weimar am 30, Juli 1872.

Grofberzogli) Sidfifdes Staats - Minifterium,
Stichling.

[120] 1V. 3n bwefenfeit Sr. RKoniglihen Hobeit, des8 Grofheryogs, haten Se.
RKeniglide Hobeit, der Crbgrofhersog, gnivigit gerubet, fiir die beantragte Cyrpros
priation Behufs der lanbedpolijeilidy genehmigten Eriveiterung der Bahnhofsanlage
ju BWeimar
ben @rofberzogliden Besirtd - Direttor Dr. jur. Flemming, bier,
qum Gypropriation8s Rommifjar ju ernennen, wad bierburd) Gefanut gemadht wird,
Leimar am 2. Auguft 1872.
Orogberoglih Sadiifdes Staats- Minifterium,
Departement des Aeufern und IJunern.
v. Grof.

[121] V. 3n tem von ter Weimar« Geracr Cifentahu- Sefellfdaft gebrudt ibers
reiten und in Nr. 28 bed8 Regicrungs . Blattd fiir a8 Grofiherzogthum vom
30. Juli b. 3. eben fo mit algedrudten Gefellidafts-Statut finb folgente wei
Drud - bejiigliy Sehreibfchler untergelaufen:

1) 3n § 39 ift flatt ted § 18 MNr. 3 ber § 18 Mr. 4 gu citiren.
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2) Ju tem Sdema H. ,Coupon jur Prioritits» Stamms beyiigliy Stawme
Attie (Reg.» Blatt S. 364) iit ber Betrag vev halbjihrliden Binfen une
ridtig mit ,2 Thaler 15 Silbergrofdhen und wieverholt mit ,wei Thaler
funfiebn Silbergrofdyen” angegeben, wabrend 8 beifen muf: ,2 Thaler
7))y Gilbergrofpen” unbd 1weiter ,zwei Thaler ficlen und einen BHalben
Gillergrofden’.

Auf Wunfd) ver Direftion genannter Cifenbahn. Gefelljdafjt wird bdies hiers
burd) ECeridhtigent Defannt gemadht,
Weimar am 15. Auguft 1872,
Grogherzoglih Sadfifthes Staatd-Minifterium,
Departement deé Nenfern und Inncrn.
v. Grog.

[122] VI 3m Anjgluf an bdie Belanntmadung ted unterseidhueten Staats-
NMinijteriums vom 29. Juni . J. (S. 367 ted RNeg.-Blatts) wird hierturd
sur offentlidgen Kenutnif- getradyt, taf bdie Weimar,Geraer Cifenbabhn aufier ven
in ber gebacpten Belanntmadyung unter Biffer 1 aufgefiihrten Fluren bes Grof«
Dergogthums aud) vie Fluren von Buvgau und Wingerla, Rutha, eventuel audy
Qobeba Deviihren wird und bad der Weimar+Geracr Cijenbahu - Gefelljdajt ertheilte
Gypropriationdredyt fih aud) auf bie juver gebadpten Fluven erftredt.

Bei biefer Gelegenbeit wird gur Beridtigung eined i ber mehrerwibnten
Yelanntmadung enthaltenen Sdhreibfehlerd bemerft, daf e$ in berfelben (Reg.e
Blatt &. 367 Beile 4 von oben) ftatt tes Wortes ,fongejfionsredt’” ,Erpros
priationdredyt” Beifen mup.

Weimar am 15. Auguft 1872.

Grofberyogliy Sddiifdes Staats - Minifterium,
Departement des Aeufern und Junern.
v. Grofi.




	[121] Ministerial-Bekanntmachung, Berichtigung von Druck- bezüglich Schreibfehlern im Statut der Weimar-Geraer Eisenbahn-Gesellschaft.

